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Erstellen einer digitalen Kulturkarte und -route in Ihrer Gemeinde 
Prozess 

Die Erstellung einer thematischen digitalen Kulturkarte erfolgt im Allgemeinen in 5 Phasen: 

1. Anfangsphase 

2. Entscheidung über das Thema der Karte  

3. Sammeln der verfügbaren Ressourcen/Materialien und Auswahl der Standorte unserer Karte  

4. Bestätigung der Standorte mit eigenen Augen  

5. Zeichnen unserer Karte Schritt für Schritt  

 

Anfangsphase 

Der erste Schritt für jeden /jede angehenden KulturarbeiterIn oder MitarbeiterIn im Bereich des 
Kulturmanagements und der historischen der Bewahrung des historischen Gedächtnisses ist es, einen 
Plan für die Entwicklung seiner Karte z u formulieren. Die wichtigsten Fragen, die Sie in dieser Phase 
klären müssen, sind:  

1. Warum wollen Sie diese digitale Karte erstellen? 

2. An wen soll sich die Karte richten? 

3. Was wird das Thema Ihrer Karte sein? 

4. Welche Informationen wird Ihre Karte enthalten? 

- Sie können eine Karte aus persönlichen Gründen oder zur Verbreitung von Informationen über 
unbekannte Aspekte der Geschichte und Kultur Ihrer Region erstellen. Vielleicht möchten S ie 
auch eine Karte erstellen, um das Interesse Ihrer Mitbürger Innen zu wecken und sie zu 
ermutigen, die vorgeschlagenen Orte zu besuchen. 

- Ihre Karte kann sich an normale Bürger Innen, LiebhaberInnen der Geschichte und Kultur Ihrer 
Region oder auch an ReiseveranstalterInnen und Kulturförderungsdienste Ihrer Stadt oder 
Gemeinde, die thematische Führungen zu Teilen der Kultur oder Geschichte Ihres Gebiets 
organisieren möchten, die vielleicht nicht vielen Menschen bekannt s ind. 

- Die Wahl des Themas für Ihre Karte ist offen. Sie können so viele Orte aufnehmen, wie Sie 
möchten, die ein gemeinsames geschichtliches und kulturelles Element haben, das nicht viele 
Menschen in Ihrer Region kennen. 

- Die Auswahl der Informationen, die auf der Karte erscheinen sollen, kann variieren und hängt 
von der Zielgruppe der Karte ab. (Frage 2) Sie können Texte und Notizen hinzufügen , Sie 
können sogar URLs für Ihren Blog od er andere Websites hinzufügen , die sich mit Aspekten der 
Kultur und Geschichte Ihrer Region befassen, über die nicht viele Menschen Kenntnisse haben. 

Tipp: Am Ende dieser Phase ist es absolut wichtig, dass Sie die oben genannten Fragen klar 
und ehrlich beantwortet haben. 
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Phase 2 – Festlegung des Themas Ihrer Karte 

In diesem Stadium sind die Dinge völlig offen und Ihr Ziel ist es, ein klares Thema für Ihr e Karte zu 
wählen.  Es kann wirklich alles sein, von Kultur und Geschichte Ihrer Region, Ihren Interessen und 
Ihrem Wissen bis hin zu Ihren verfügbaren Ressourc en. 

Nennen wir einige Beispiele! 

Ihre Karte kann folgende Themen behandeln: 

- Überlebende, unbekannte, aber wichtige Orte des Widerstands gegen die Nazis in deiner Stadt 
während des Z weiten Weltkriegs. 

- gerettete oder zerstörte Häuser von bekannten Schriftstellern, Dichtern, Künstlern, Musikern 
oder Malern aus bestimmten Kunstbewegungen in Ihrer Stadt. 

- Standorte und Geschichte historischer Gemeinschaftsgartenprojekte in Ihrer Gegend. 
- wichtige Orte der schwarzen Geschichte 
- die überlebenden Denkmäler/Stätten einer bestimmten kulturellen Gemeinschaft, die Teil 

Ihrer Gemeinde ist (z. B., jüdische Denkmäler in Ihrer Gemeinde)  
- Stätten erhaltener Industriearchäologie in Ihrem Gebiet (alte Fabriken, Ind ustrien usw.) 
- erhaltene Barockgebäude in Ihrer Region  
- erhaltene oder verfallende Gebäude, die für die gewerkschaftliche oder politische Bewegung 

in Ihrer Stadt von Bedeutung sind, 
- gerettete historische Graffiti und Streetart-Stätten, die für Ihre Sta dt von besonderer 

Bedeutung sind, und viele andere  

Tipp: Am Ende dieser Phase sollten Sie Ihr Thema klar definiert haben. Mit welchen Orten Sie sich 
beschäftigen werden,  welche historische Periode sie widerspiegeln und was genau Sie mit Ihrer 
digitalen Karte hervorheben wollen. 

 

Phase 3 - Sammeln der verfügbaren Ressourcen/Materialien und Auswahl 
der Standorte für unsere  Karte 

Wie wir bereits erwähnt haben, ist es sehr wichtig, dass die Karte, die Sie zeichnen, Ihre Interessen, Ihr 
Wissen und die Ihnen zur Verfüg ung stehenden Informationen widerspiegelt. Bevor Sie mit der 
Gestaltung Ihrer Karte beginnen, sollten Sie gründliche Recherchen auf einschlägigen Websites, in 
Archiven, Sammelalben, Büchern und Forschungsarbeiten zu Ihrem Thema durchführen. Achten Sie 
genau auf Ihre Quellen und wählen Sie die Anzahl und den Umfang der Informationen, die Sie 
einbeziehen wollen mit Bedacht aus! Sie wollen sicher nicht, dass Ihre Karte unvollständige oder 
falsche Informationen enthält, aber Sie wollen auch nicht, dass sie langweilig ist! Wähl en Sie 
Informationen aus, die das Interesse Ihrer potenziellen Zielgruppen wecken. 

Tipp: Am Ende dieser Phase sollten Sie eine Liste der wichtigsten Orte erstellt haben, die Sie auf 
Ihrer Karte hervorheben möchten, aber auch eine Liste der spezifischen Inf ormationen oder 
Fotos, die Sie einfügen möchten, und deren Quellen. Erstellen Sie eine Liste in Word oder Excel, 
in der Sie die Orte, Informationen/Quellen und Fotos für jeden Ort auflisten . 
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Phase 4 - Überprüfen Sie die gewählten Orte bei einem Besuch 

Es ist Zeit für eine Reise durch Ihre Stadt! Moderne Städte verändern sich schnell und drastisch, und es 
ist wichtig, sich mit eigenen Augen zu vergewissern, dass die Orte, die Sie für Ihre Karte ausgewählt 
haben, heute noch erhalten sind und von den Menschen, die Ihrer Karte folgen, gesehen werden 
können. Falls ein wichtiges Gebäude oder eine wichtige Stätte nicht mehr erhalten ist, bedeutet das 
nicht unbedingt, dass Sie es aus Ihrer Liste und Ihrer Karte streichen sollten! Sie können je derzeit 
weitere Informationen zu diesem Ort in Ihre Karte aufnehmen.  

Tipp: Am Ende dieser Phase sollten Sie Ihre Liste der Orte überprüft haben und zur endgültigen 
Auswahl übergehen.  

Phase 5 – Gestalten Sie Ihre Karte Schritt für Schritt  

Diese Phase enthält Daten, Informationen und Verweise auf audiovisuelles Material von 
https://applieddigitalskills.withgoogle.com/, das Google gehört und als OER in diesem Dokument und 
auf der ACRIC Plattform (https://acric.eu/) unter einer Creative Commons Attribution-ShareAlike 4.0 
International License: https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.en verwendet wird. 

Achtung! Um Google Maps nutzen zu können, müssen Sie zunächst ein Google -Konto erstellen, falls 
Sie noch keines haben. 

Schritt 1: 

- Folgen Sie den nachstehenden Anweisungen, um mit der Gestaltung Ihrer Karte in Google 
Maps fortzufahren: Melden Sie sich bei Ihrem Google Konto an. 

- Erstellen Sie eine neue Karte in Google My Maps 
- Wählen Sie ein Thema.  
- Benennen Sie Ihre Karte um. 

Überprüfen Sie den ersten Li nk: 1. Einführung in die Erstellung einer Community "Meine Karte"  im 
Abschnitt Ressourcen und folgen Sie den Anweisungen! 

Schritt 2: 

- Bestimmen Sie die historischen/kulturellen Orte in Ihrer Gemeinde, die für Ihre thematische 
Karte wichtig sind. 

- Fügen Si e Markierungen hinzu, um die Orte auf Ihrer Karte darzustellen. 
- Benennen Sie die Orte um. 

Überprüfen Sie den zweiten Link: 2. Find and Add Features on Your Map" im Abschnitt Ressourcen und 
folgen Sie den Anweisungen! 

 

Schritt 3: 

- Fügen Sie eine Beschreibung zu jeder Ortsmarkierung hinzu.  
- Wählen Sie ein Bild für jeden Marker.  

Überprüfen Sie den  dritten Link: 3. Bearbeiten Sie Ihre Merkmale im Abschnitt Ressourcen und folgen 
Sie den Anweisungen! 

https://applieddigitalskills.withgoogle.com/
https://acric.eu/
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.en
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Schritt 4: 

- Teilen Sie Ihre Karte mit Ihrem Partner und geben Sie ihm die Erlaubnis, sie anzusehen. 
- Schreiben Sie eine Notiz mit weiteren historischen oder kulturellen Informationen, die 

beschreiben, warum die Orte auf Ihrer Karte wichtig sind. 

Überprüfen Sie den vierten Link: 4. Share Your Map" im Abschnitt Ressourcen und folgen Sie den 
Anweisungen! 

Schritt 5: 

Erstellen Sie einen Routenplaner mit Ortsmarkierungen in Ihrer benutzerdefinierten 
kulturellen/historischen Google Karte 

Sehen Sie sich das 1. Video How to create a custom Google Map with Route Planner and Location 
Markers - [ Google Maps Tutorial ] im Video-Bereich an und folgen Sie den Anweisungen. 


